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Vorwort: Willkommen im 
echten Verkehr 
 

Glückwunsch. Du hast den Führerschein bestanden. 

Das bedeutet: Du darfst jetzt offiziell ein Auto bewegen, ohne dass 
eine Fahrlehrerin oder ein Fahrlehrer neben dir sitzt und bei jeder 
Kurve innerlich das Testament aktualisiert. Ab jetzt bist du selbst 
zuständig. Für Blinker. Für Abstand. Für Parklücken. Für 
Tankdeckel. Für Scheibenwischer, die plötzlich schneller werden 
als dein Puls. 

Keine Sorge: Dieses Buch ist nicht dafür da, dir Angst zu machen. 
Davon gibt es im Straßenverkehr schon genug. Dieses Buch ist 
dafür da, dir den Einstieg leichter, witziger und ein bisschen 
entspannter zu machen. 

Denn die Wahrheit ist: Fahren lernt man nicht nur in der 
Fahrschule. Dort lernst du Regeln, Schilder, Prüfungsstrecken und 
wie man möglichst unauffällig schwitzt. Das echte Fahren beginnt 
danach. Wenn du zum ersten Mal allein unterwegs bist. Wenn 
hinter dir jemand drängelt. Wenn du nicht weißt, ob die Zapfsäule 
links oder rechts besser passt. Wenn du beim Einparken plötzlich 
das Gefühl hast, dein Auto sei ein Kreuzfahrtschiff. 

Dieses Buch begleitet dich durch genau diese Momente. 

Du findest hier 250 Hacks, Aufgaben, Mini-Abenteuer, Rätsel und 
Erinnerungsseiten für deine erste Zeit als Fahranfänger. Manche 
Tipps sind praktisch. Manche sind witzig. Manche retten dir 
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vielleicht den Tag. Und manche erinnern dich einfach daran, dass 
niemand perfekt startet. 

Du musst nicht der coolste Mensch auf der Straße sein. Du musst 
nicht jede Parklücke beim ersten Versuch treffen. Du musst nicht 
wissen, was jedes Geräusch im Motorraum bedeutet. Es reicht, 
wenn du aufmerksam bleibst, dazulernst und nicht so tust, als 
wärst du in einem Actionfilm. 

Dieses Buch feiert nicht das perfekte Fahren. Es feiert den Anfang. 

Den ersten eigenen Weg. 
Die erste kleine Panne. 
Die erste Tankstellen-Verwirrung. 
Die erste Fahrt ohne Navi-Panik. 
Und den Moment, in dem du merkst: 
„Okay. Ich kann das wirklich.“ 

Also: Anschnallen, tief durchatmen und los geht’s. 

Willkommen im echten Verkehr. 
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So benutzt du dieses Buch 
 

Dieses Buch ist kein trockenes Lehrbuch. Es ist auch keine zweite 
Fahrschule in Papierform. Du musst hier keine Prüfungsfragen 
auswendig lernen und niemand bewertet deinen Schulterblick mit 
strengem Blick über eine randlose Brille. 

Dieses Buch ist eher wie ein humorvoller Beifahrer, der nicht 
schreit, nicht bremst und keine peinlichen Kommentare macht, 
wenn du beim Parken noch einmal neu ansetzt. 

Du kannst das Buch von vorne bis hinten lesen. Du kannst aber 
auch einfach irgendwo aufschlagen und dir eine Aufgabe, einen 
Hack oder eine Challenge aussuchen. Besonders gut funktioniert 
es, wenn du die Missionen wirklich ausprobierst — natürlich nur 
dann, wenn sie sicher, legal und passend zur Situation sind. 

Jeder Abschnitt begleitet dich durch typische Fahranfänger-
Momente: 

Teil 1 hilft dir bei den ersten Fahrten ohne Drama. 
Hier geht es um Ruhe, Orientierung, Selbstvertrauen und das gute 
Gefühl, nicht mehr bei jeder Kreuzung innerlich „Hilfe“ zu flüstern. 

Teil 2 macht dich mit deinem Auto vertrauter. 
Denn dein Auto ist kein mystischer Gegenstand mit Rädern. Es hat 
Schalter, Klappen, Warnlampen und Geräusche — und du darfst 
wissen, was sie bedeuten. 

Teil 3 dreht sich um Parken, Tanken und Alltagsabenteuer. 
Also um genau die Dinge, die in der Fahrschule oft kurz 
vorkommen, im echten Leben aber plötzlich sehr wichtig werden. 
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Teil 4 bringt kleine Abenteuer ins Fahren. 
Legal, sicher und ohne Größenwahn. Es geht nicht um Rennen, 
Mutproben oder peinliche Angeberei, sondern um kleine 
Erlebnisse, die dich sicherer und selbstständiger machen. 

Teil 5 bereitet dich auf Pannen und peinliche Momente vor. 
Denn ja: Irgendwann passiert irgendwas. Du vergisst vielleicht den 
Tankdeckel. Du würgst das Auto ab. Du parkst schief. Willkommen 
im Club. 

Teil 6 enthält Rätsel, Aufgaben und Mini-Challenges. 
Perfekt zum Ausfüllen, Ankreuzen, Nachdenken oder Lachen. 

Teil 7 ist dein Gästebuch und Erinnerungsbereich. 
Hier können Freunde, Familie oder Mitfahrer kleine Nachrichten 
hinterlassen. Später wirst du darüber lachen. Vielleicht auch über 
dich selbst. Das ist erlaubt. 

Am besten benutzt du dieses Buch mit einem Stift, etwas Humor 
und der Bereitschaft, nicht alles sofort perfekt können zu müssen. 

Wichtig: Sicherheit geht immer vor. Wenn eine Aufgabe gerade 
nicht passt, mach sie später. Kein Bonuspunkt dieser Welt ist 
wichtiger als ein klarer Kopf, ausreichend Abstand und ein 
funktionierender Schulterblick. 

Dieses Buch soll dich nicht zum riskanteren Fahrer machen. Es soll 
dich entspannter, aufmerksamer und selbstbewusster machen. 

Und wenn du mal unsicher bist, denk daran: 

Langsam und sauber ist besser als schnell und peinlich. 
Neu ansetzen ist besser als Bordstein küssen. 
Fragen ist besser als raten. 
Und Blinken ist keine Schwäche. 
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T E I L   1 

Die ersten Fahrten ohne 
Drama 
 

Die ersten Fahrten nach der Prüfung sind besonders. 

Einerseits fühlt es sich großartig an: endlich allein fahren, eigene 
Musik, eigene Strecke, kein Fahrlehrer-Kommentar von rechts. 
Andererseits sitzt da plötzlich niemand mehr, der dir sagt: „Jetzt 
links einordnen“, „Schulterblick nicht vergessen“ oder „Bitte nicht 
mit dem Bordstein kuscheln.“ 

Genau deshalb geht es in diesem ersten Teil nicht um Heldentaten. 
Es geht um Ruhe. Um kleine Schritte. Um Sicherheit. Und darum, 
dass du dich an das echte Fahren gewöhnst, ohne dich selbst 
unnötig unter Druck zu setzen. 

Viele Fahranfänger glauben, sie müssten nach bestandener 
Prüfung sofort alles können. Autobahn. Innenstadt. Parkhaus. 
Dunkelheit. Regen. Kreisverkehr mit acht Ausfahrten und einem 
Lieferwagen im Nacken. Aber das stimmt nicht. 

Der Führerschein bedeutet nicht: „Ich bin fertig.“ 
Er bedeutet eher: „Ich darf jetzt weiterlernen — nur ohne 
Fahrschulschild.“ 

Und das ist völlig normal. 

In diesem Teil findest du Missionen, die dir helfen, mehr 
Vertrauen in dich und dein Auto zu bekommen. Du wirst kurze 
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Strecken bewusst fahren, typische Situationen üben, kleine 
Unsicherheiten abbauen und merken: Fahren wird leichter, wenn 
man nicht versucht, dabei wie ein Filmstar auszusehen. 

Es geht nicht darum, alles perfekt zu machen. Es geht darum, 
besser zu werden. 

Vielleicht brauchst du für manche Dinge mehrere Versuche. 
Vielleicht fährst du am Anfang lieber bekannte Strecken. Vielleicht 
parkst du lieber dort, wo drei Plätze frei sind. Alles gut. Niemand 
startet als Parkhaus-Profi mit eingebautem Navi im Gehirn. 

Wichtig ist, dass du aufmerksam bleibst, geduldig mit dir bist und 
dich nicht von anderen stressen lässt. Es wird immer jemanden 
geben, der meint, er müsse dicht auffahren, wild gestikulieren oder 
so tun, als hätte er die Straße persönlich erfunden. Das ist nicht 
dein Problem. Dein Job ist es, sicher anzukommen. 

In den ersten 60 Missionen lernst du vor allem: 

ruhiger zu fahren, 
besser vorauszuschauen, 
deine Umgebung bewusster wahrzunehmen, 
kleine Fehler nicht zu dramatisieren, 
und mit jeder Fahrt ein bisschen sicherer zu werden. 

Denk daran: Selbstbewusstsein im Straßenverkehr entsteht nicht 
dadurch, dass du nie unsicher bist. Es entsteht dadurch, dass du 
trotzdem ruhig bleibst und dazulernst. 

Also starte langsam. Fahre bewusst. Atme durch. 

Und vergiss nicht: Auch erfahrene Fahrer haben irgendwann zum 
ersten Mal allein an einer Ampel gestanden und gehofft, dass 
niemand merkt, wie nervös sie sind. 
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—   M I S S I O N E N   1–20   — 
 

1  ·  Die erste Fahrt allein 
Die erste Fahrt ohne Fahrlehrer fühlt sich meistens seltsam an. 
Plötzlich ist der Beifahrersitz leer, niemand kommentiert deine 
Gangwahl und niemand tritt imaginär auf die Bremse. Genau 
deshalb sollte deine erste Fahrt nicht gleich quer durch die 
Großstadt gehen. 

 MISSION   Fahre eine kurze, bekannte Strecke allein. Zum Beispiel 
zum Supermarkt, zur Tankstelle oder einmal durch dein 
Wohngebiet. Danach notierst du: Was lief besser als erwartet? 

Bonuspunkt  Wer seine erste Fahrt ruhig übersteht, darf innerlich 
dramatische Filmmusik abspielen. 

2  ·  Lieblingsstrecke statt Panikroute 
Nicht jede Straße muss sofort dein Endgegner sein. Am Anfang 
hilft eine Strecke, die du kennst. Du musst nicht beweisen, dass du 
sofort jede Kreuzung der Stadt bezwingen kannst. 

 MISSION   Wähle eine einfache Strecke, die du bereits aus der 
Fahrschule oder aus deinem Alltag kennst. Fahre sie bewusst 
langsam, sauber und ohne Musik. 

Bonuspunkt  Vertraute Wege sind wie Stützräder fürs 
Selbstbewusstsein. Nur cooler. 
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3  ·  Einsteigen ohne Chaos 
Klingt simpel, ist aber wichtig: Sitz einstellen, Spiegel prüfen, Gurt 
anlegen, Handy weglegen. Wer vor dem Losfahren sortiert ist, 
fährt entspannter los. 

 MISSION   Entwickle deine persönliche Start-Routine: Sitz, 
Spiegel, Gurt, Licht, Handy, Umgebung checken. Sprich sie einmal 
laut durch, bevor du losfährst. 

Bonuspunkt  Wer vorbereitet startet, wirkt fast so, als hätte er sein 
Leben im Griff. 

4  ·  Die Spiegel-Freundschaft 
Spiegel sind keine Dekoration. Sie sind deine kleinen Helfer gegen 
Überraschungen von hinten und von der Seite. Je früher du dich 
an regelmäßige Spiegelblicke gewöhnst, desto sicherer wirst du. 

 MISSION   Fahre eine kurze Strecke und achte bewusst darauf, 
regelmäßig in Innen- und Außenspiegel zu schauen, ohne hektisch 
zu werden. 

Bonuspunkt  Spiegel lügen selten. Außer morgens im Badezimmer. 

5  ·  Schulterblick, der unterschätzte Klassiker 
Der Schulterblick ist nicht nur etwas, das man in der Prüfung 
macht, damit der Prüfer zufrieden nickt. Er ist dein Schutz vor 
Fahrrädern, Rollern, Autos und plötzlichen „Wo kam der denn 
her?“-Momenten. 

 MISSION   Übe bei jeder Spuränderung und jedem Abbiegen den 
bewussten Schulterblick. Nicht übertrieben dramatisch, einfach 
klar und sauber. 
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Bonuspunkt  Schulterblick ist wie ein kurzer Blick in die Zukunft. Nur 
ohne Kristallkugel. 

6  ·  Blinken ohne Diskussion 
Blinken ist keine Bitte um Erlaubnis, sondern eine Ansage: „Hallo 
Welt, ich habe einen Plan.“ Andere Verkehrsteilnehmer können 
nicht Gedanken lesen, auch wenn manche so fahren, als könnten 
sie es. 

 MISSION   Achte heute besonders darauf, frühzeitig und eindeutig 
zu blinken. Beim Abbiegen, Spurwechseln, Parken und 
Rausfahren. 

Bonuspunkt  Blinken ist kostenlos. Wirklich. Auch bei teuren Autos. 

7  ·  ****Langsam**** ist nicht peinlich 
Viele Fahranfänger haben Angst, andere aufzuhalten. Aber sicher 
und kontrolliert zu fahren ist besser als hektisch und chaotisch. Du 
musst nicht rasen, nur weil jemand hinter dir seine Stirn ans 
Lenkrad presst. 

 MISSION   Fahre eine kurze Strecke bewusst ruhig. Halte dich an 
die Geschwindigkeit und lass dich nicht von Dränglern nervös 
machen. 

Bonuspunkt  Wer ruhig bleibt, gewinnt. Auch ohne Pokal und 
Zielflagge. 

8  ·  Abstand ist dein unsichtbarer Airbag 
Zu wenig Abstand macht jede Fahrt stressiger. Mit genug Abstand 
hast du mehr Zeit zum Bremsen, Denken und Reagieren. Und Zeit 
ist im Straßenverkehr Gold wert. 



E N D L I C H   F A H R E N !   ·   2 5 0   H A C K S   &   A B E N T E U E R 

11 

 MISSION   Achte heute besonders auf deinen Sicherheitsabstand. 
Beobachte, wie viel entspannter du fährst, wenn du nicht am Heck 
des Vordermanns klebst. 

Bonuspunkt  Abstand wirkt unspektakulär, rettet aber mehr Nerven 
als jede Playlist. 

9  ·  Ampelruhe bewahren 
Rote Ampeln sind keine persönliche Beleidigung. Trotzdem 
werden viele an Ampeln nervös: Gang rein, Gang raus, Motor aus, 
hinter dir ein Auto, vorne wird es grün. Willkommen im echten 
Leben. 

 MISSION   Übe bewusst ruhiges Anfahren an mehreren Ampeln. 
Atme kurz durch, bevor du losfährst. Sauber ist wichtiger als 
superschnell. 

Bonuspunkt  Eine Ampel ist kein Startsignal für die Formel 1. Auch 
wenn manche das anders sehen. 

10  ·  Einmal falsch abbiegen ohne Drama 
Falsch abbiegen passiert. Selbst Navis liegen manchmal daneben 
und tun dann so, als wäre es Absicht gewesen. Wichtig ist: ruhig 
bleiben, nicht plötzlich bremsen, nicht riskant wenden. 

 MISSION   Wenn du dich verfährst, bleib entspannt. Fahre sicher 
weiter und suche eine legale Möglichkeit zum Wenden oder 
Umfahren. 

Bonuspunkt  Wer sich verfährt, sammelt Stadtkenntnis. Klingt besser 
als „ich war lost“. 


